
Wochenblatt.
.Friedrich Wagner, Hcrai»S>eb»r.

Scranton, den tti. Januar 187H.

Zahrcs - Botschaft de» Gon-
vcrnvrs (Heary von Pennsyk-

vanien.

Der Gzuvexnör eröffnet 112 ine Botschaft
mit einer Beglückwünschung des Staates
über dessen Verschontblelben von großem
Ungemach durch Feuer oder Pestilenz und

stößt dann einen wohlfeilen Triumph-
Schrei über die letzten Wahle» au«.
Dann geht er auf die Besprechung der

StaatS-Angelegenheiten über.
Finanzen. Am Ende des i!i-

nanz-I.,hrc«, M. Nov. !871,

fchahc von H1,47«!,8>>!>,5g
Emnaymcn im Jahre t872 7,lti<.(>Z7.äli

Zusaiumcu !k?,62!»,4tk.(1i
Ausgaben wäbrend dc« labrcS bis

Ä>. N.vcmdcr H7,tt2,!>W.t?

Bleibt Bilanz im Staat«sch,ike,
A>. Novembcr 1872 P1,482.!55.iil

Po» den Ausgaben wurde» verwendet
Hin StaaiS Bcriraltung ?i2,!>i>i> KZl..>ü
gür eingelöste Schuldscheine 2,>t7ti,32ti.M
i>ur Ziiisci, auf Staatsschuld I,7i)ii,(M

Novcmder lv7t B2<l iil
Abbezahlt iui Laufe de« Jahres 2.47«>,!j26.i)i>

SlaatSsckuldamZV.Nov. 187 Z

dende Ti gungefond von M,-
M>,i>l,llnnd dcr Aassenbcst.,nd
vonPl,lB2,lsü.vl,;usammcn!t!lii,7B2,<!'>s.i)l >

Bleibt Staatsschuld, soweit sie
nicht gedeckt ist .<i1k,521M?.U3

dir inzcbn Jadrcn durch jährliche Abtragung von
HlMlMilgetilgt «erden kann.

Der Ttlgungsfond und fein Ursprung

wird darauf kurz besprochen; er entstand
in !B!>7 durch den Verkauf von Eisenbah-
nen und Canälen de« Staate« (die über
vierzig Millionen g-kostet haben und sür
elf Millionen verschleudert wurden.)

Der Gouvernör verwendet hierauf ein
lange« Kapitel auf eine Selbst-Berüh-
mung seinrr Finanz-Administration, und
nimm» sür dieselbe den Credit für dle be.
deutende Herabsetzung der Staatsschuld
in Anspruch. Dann führt er einen star-
ken Nachwci« der Ueberlastung von Cor-
porationcn mit Steuern, und befürwor-
tet die Abnahme derselben.

Eine geologische Vcrmessung de« Staa-
te« wird wiederum anempfohlen.

Die Arbeiten de« im April 1872 er-

richteten Bureau über Arbeit« Staiistik
und Ackerbau werden gebührend hervor-
gehoben.

Die Bill für Einibeilung de« Staate«
in Congr.ß Distrikte, welche von l-tzter
Gcsctzgebung pafslrt worden war, erhielt
nicht die Zustimmung dc« Gouvernör«,
und muß also eine andere entworfen wer-
den.

Da« Amendement zur Staat«.Consti-
tution für künftige E> wählung eines
Staats - Schatzmeister« ward in lctzier
Wahl angenommen, und der Gesetzgebung

liegt nun ob, Bestimmung über die Wahi
un» Dienstzeit etc. zu treffen.

Die Constitution« Convention, die
?Heiligkeit de« Stimmkastenö" (wer lacht
da?), App.'llalion« Recht in Criminal

Fällen werden dann kurz berührt, worauf
da« Erziehung« Kapitel ausführlicher be-
sprochen wird, das neben manchem prak-

tischen Winke grvßtenthei!« Gemeinplätze

Die National Garde und ihre Thaten
in, letzten Jahre werden hervorgehoben,

und ihre Nothwendigkeit dargetban.

Das Bild der Schlacht bei Getlhaburg,

Rigistrireu von Dokumenten und andere
formelle Punkte werden kurz berührt. Der
Berlcbt der Behörde von öffentlichen,
mildthätigen BesscrungS-Aiistallei, wird
vergelegt und empfehlend besprochen, und
die Verwaltung der Staat« Gefängnisse
gerühmt.

Im Rückblick auf da« Grasstren der
Blattern empfiehlt der Gouvernör Gesetze
für Zwangs Impfung und für Errichtung

einer Staat« Sanität« Behörde.
Sr einpsichlt ferner Verschönerung und

Erweiterung de« Capital Erhöh-
ung de« Gehaltes de« Gouvernör« aus
KIOM,».

Gedächtniß Worte für die verstoibenen
Ex. Gouv. Wm. F. Johnson, und Geu.

Platz.
Die Begnadigungen, Straf Verwand-

lungen und Hinrichtungen kommen dann
an die Reihe. Die ersten bilden eine der

cr sucht sie natürlich zu beschönigen. Die
Verbesserung des Ohio Flusse« fordert die
gerechte Aufmerksamkeit de« Gouvernör«
und er empfiehlt Zusammenwirkung mit

Die Hundertjährige Feler und Welt-

Die Botschaft schließt dann wit allge-
meinen Bemerkungen über dlt Thaten de«
Gouvernör« wahrend seiner Administra-
tiv», die Vorzüglichkeil der republikanischen
Partei, Dank an sein Cabinet und Em
psehlung seines Nachfolgers im Amte.

Zusammentritt dcr Kcsrvyebung.

Am vorletzten Montag hatte sich bereit«
der größte Theil »er Senatoren und Re-
präsentaulen in HarrlSburg elngesundcn.

«erhältmßmäßlg leichie Axbett. die 13
r»f«blitanischcn Senatoren 2 t Beamte

Nene Anzeigen.

I »rii-Ven I».

Geschä^ft^c Wahl

Deutscher

Banverein No. 3.
Montag den 27. Jan.
Abcnd« 8 Uhr, in John Zeidlcr'« Halle.

Ball ! Ball! Ball!
Montag de» Stt. lannar '7»
(Abends) einen liall in I'. .<ticf?r'S Halle abbal-

tanzen, und dafür sorgt dc, «che

Eintritt 5» llcnis.

Stellegesuch:
Ei» junger Mann sucht eine Stelle «ls «ai-

fcher oder guhrman«. Versteht sein Geschäft
gründlich m>d wmide sich iidcrhaiipt »Wich zu
hie Expedition dS. 81. zu richten. 2n>

"

Turner^Halle.
Donnerstag, 16. 1873

terialist,

Tickets, s" l.lX? sind Mit-

Deutscher Ball,
Zum Benefit für Wittwe Brunnex,

Abgehalten in Faber'S.Halle,
Petersburg,

Am Samstag den ZU. Jan.

sen und Getränke gesorgt.
Eintritt frei.?Zahlreichem Besuch steht ent-

gegen W i ttw e Br« nn e r.

Unterzeichnete da« Geschäft allein üb'eviioinmcn

tljliiw Charles Fischer.

Missouri Land -Verein.
Die »blgcn verein«

Scranton, !(>. Jan. 1872. Sekr.

Marschalls-Verkäufe
von werthvollcm Kriindiiigenthnm.

Am Samstag, den 8 Februar 187l!,

Alle die Rechte, Tilel und Interessen des Bcr-

zcrnc Eountv, Pa., auf Lvt No. 18 i» Block

»on Lot No. lii, östlich von der L. u. 81. Eisen-

' Lien Buch No 2, Scitc 2ItÄ :c.

Alle die Rechte, Titcl und Interessen de« Ber-

Tind I.ots No. 21, 22 und 2Z im illock?io. l>°>

' sind ,'>!> l-'uß b'ront und Ecklol liO t ust
. l'ront, jcde muriner

dcS^P^

Alle die Rechte, Titel und Initreffen des Lcr-
sn und auf die nachfolgend beschricdcnc

Miiir von Lot 12 in No. wvon W. H^
«(>, Ljiil guß zu Wegrechie der i-aaä. u,

Bahn etwa 56 2jll! Fuß zu der Mitt/ von Lot
10, 2ill 2jlllFuß zum AnfangSplatze, und ist

Lot ?so. ltjund die eine Hälfte »on Lot Nr. 12
auf dem Quadrat
tcr Heath « Addilon zü P "k. Alles att-

Mit Beschlag belegt und in Erekuliou gcniun-
inen auf die jllage von W. A. Heaih gegen PclerMai,»».? Hand u. Post. Anwälte des Klägers.

Kerner!
Alle die Rechte, Titel und Interessen des Per

klagten in und auf das nachfolgend beschriebene
Grundlot in dem Borougk von Hvde Park, Lu-
zerne Eo., Pa.; sind Lot« No. l? and im

Block l liege» d»

TdoS, M Lloyd.?F. I. Eollin«, Klägers An.
wilt.

Ferner!
Alle die

ist Front an Washburnstra? und

Alle die Rcchtc, jilel und Interessen de« Ver-
klagten i» und auf da« nachdeschriebeue Eigcn-
tbu«, gelegen in der 7. Ward der Eil» von
Tcranton, Luzcrnc Eo., Pa.. nemlich - Ist Lot
No. k iip Block 15, gelegen an der Ecke von Mi-
neral unp Tills Straße; ist :<l>F»tz Front an
Mmeralstraßc und Fuß ,ief au Silcistraße,

Straße, Stalluug und ein tstockige« Wohnhaus
hinten auf besagter Lot, nebst anderen Angebäu- >

Ferner:
Alle die Rechte, Titel und Interessen de« Ver-

klagten iu und auf die gewisse Parzelle Land,
gelegen inder S. Ward dcr Eiw »on Scranton,
Luzerne Co., Pa.; Ist Lot No. Il> in, Block No.

und Adams Avenue auf dem Staktpla» der
Stadt Scranton, enthaltend 25 Fuß Front an

! Lackawanna Avenue und S 7 Fuß Tiefe an Adams
Avenue. Alles angebaut, mit cincm dreistöckigen
Backstein-Storegebäude, mit Bafement, ist 2!>

Front an Lackawanna Avenue »nd >7 Fuß

Ferner:
Allc die Rechte, Titcl und uiiercssen dcr Bcr-

klagtc» iu und auf all' die gcwiffe Strecke I-aud
gelegen in der !>. Ward der Eil» von Scranton,
Luzcrnc Eoantp, Pa. Ist Lot No. 12 im Block
No. 209 auf Lewis Jones Karte (odcr Addition)
der City von Scranton, rntbaltcnd in Front an
der Jcffcrfon Avenue >ti> Fuß und inTiefe an
Sb'stnutstraßc lÄ> Fuß, mit dcm stecht, N> Fuß

zuschließe»; rcservireud an Lewis Jones alle
Äohle !l. unterhalb der Oberfläche ic. Alle« an-

gebaut, mit einem zwtislöckigen Mansaidendach

mc» auf die >ltage von Ezra Fi»» gegen lobn
Walters.?P. R. Weipel, Anwalt für Kläger.

I'rrncr:
Alle die Rechte, Titclund Jntcrcsscn dcS Ver-

w^und

Alle die Rechle, Tilel und Interessen dcS Ver-
klagte» in und auf das nachfolgend beschriebene
Grundeigtnlbu», gelcgeu in der 6. Waid dir

silbe ist Lot No. Z im Block No. s>l> an der Ecke
von Fünfter Avenue und Zweitcr Straße 15(1

zweistöckige» bö!zev,tn Wcbnhausc und Store-

E l o m i

ward O'Mallla,?A.A. Shase, .'tlägeri> Anwalt.

Allc die Rcchtc, Titcl de« B».

an cincr i>cke von Lot No. 2, von da nordlich
2vt Grade, östlich !>Bj !>uß zu cincr Eckt, von

Alle dic Nrchtc, Titel des vc>-

Parzcllc Land, gelegen in der -t. Waid der Eit»

sind LotS No. 7 und 8 im Block No. ü in Prire

Pla^
von

lcibe-Gestllschaft gcgcn H. Dcck>r. T. H.

Fernrr i

Alle die Rcchtc, Titel und Intcrcsse» des Ver-
klagen in und auf die gewisse Lolte oter Parzelle

Scranton, To., Pa. Ist die südliche
Hälfte von Lot No. 2 im vlock No. li auf I.

2> Front an Mainstcaßc bci l>>!> Fusi

leihe-lLesellschasl gcgen Wm. M. Rccsc, Maiv
M. Rccsc und George Decker. C. H. WclleS,

Alle die Rcchtc, Titel und Intercssci, in und

Irihe-Gesellschaft'gcac» John Higgs und loh,,
t'-. Harris. - «. H. Welle«, »nwait dcr «läger.

Alle die Rechte, ?itcl und Inlt,esscn de« Bcr-

dem Mittelrunkt zu)! entlang be-
sagtem Wege südlich zum Anfang«plahc. Alles >

angebaut, mit «inen, kleinm gro-

ine» aus d!e«?age von Daniel Balle» gcgcn I.
E. und E. >!. Dodge.?E. Sturgis, Klägers
Anwalt.

Ferner!
Alle -i< Rechte, und Inlcrciscn dcS Ber-

und

Anwalt? !
Alle die Rechte, Titel und Jnknncn dc« Ver-

der E^t»

"

Marschalls Ofsice, ,I. I. Walsl,.
Scranton. lt. Jan. °73 j Marschall.

Sichere

Kapital-Aulnae.

wen» sie sich sogleich

Zu vertausen:

Auskunft 2dfl

Au verkaufen :

zweistöckig, mit angebauirr Ilüclic, und Alles ist
in beste». Zustande. Jakob Schmitt,

55 genannt der ?schwarze Jack."

John Sohler,

N e st a l; r a n t,
Mainstraße, Brüstle S Gebäude, H,de Park,

'ju vermietlien:

Bank/'''" '' ' j
Mvbel-Geschäft.

28ok!> Reinhard Schönfeld.

Zu verkunfen: !
ist «V Fuß Front gliß niil rinr n

B a u c r, WilkeSbarre. I!»d

Verlangt werden:

E. D. N ffcr. ?sapba

Akiic bczadlt.^
Itene Schnhmacherei.

S. W. Keene,

Bauholz jeder Art

Menzel s Kotel,
Bowerv, (?cke Bavard St.,

?! e « - Io r k.

-

Prop.

Deuts i>dd-?ellolv

l cr clretär. !

Harth «. Waly.
Mctzger.

liefern stcts in ihrer Nranchc da« Bcste und habcu !
allc die bclicbtcreu Ileischsorieu frisch auf Bor j

i>rc lrink^p rod u^i rt die hrsten

Grcgorn Snover,
Lctce u. erin i

Scrani?Y,

Huden da« großartigste Lager von

Schnupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alle« ln diese« Fach eliischiaaende, loa« in
lincm Meschäfie erster Klasse gefunden wcrdcn

vsS" Aufträge «on Auswärt« «erden promp !
cffektuirt und in »Ken Fällen Zufricdcnheit ga I
rantirt. Gregor« u. Snover. i

SKUBI
HLM-'MZiN!v ' Entjündunq der !Luf!cobr?Ns gcgendi- ersten dcr Schwind-

Erleichterung schwindsüchtiger
Sgem7«

!
»«I ass,» «»»««-«,» und

<->» v°«cl »s Ii Va«.? kl, »

Vierter lahrcsliall
Lackawanna LNanncrclior!
B»QN!idevll cll!n LL. I

Eintritt si) Ernt«.
Zur Aufführung kommt u. A.

i, Der dumme Hans,"
?Nur nicht ängstlich,"

-c. sc.
kiiir Speiieii und Getränke ist gesorgt. Zu

Peter Tchwarz,

R e st « nr a t i o n,
.

Grocerie-Ttore Berfanf.

!i. Pliivisiöüs Gcschiifk
von John ,'tlenert, Main Str., WilkeS-

Detttscber

Bauvercin, Äo I.
Am Samstag 48.

Wm F. Kiesel,
?totar,

.'Uli Lacka. Ave., Seranton Pa.,

leibler'S
Germatlis? «tzsalle.

Erstes Miftretcu
ristisch.komischen Vocalistcr?

Joseph Inden, von New Zlork,

Frl. Bertha flaust.
Anfang um 8 Uhr Abend« Eintritt lt> EentS.

S. Pauli,
lSchild zum schwarze» Baren,l
Dcr beste Plak, um alle Sorten gewöbnlichc

und feine Pelzwaaren zu kaufen und die-

?ln die dentsche Vcvvlkei

Die
! 'l'i »si
! lenkt Eure Aufmerksamkeit auf die sehr liberalen

Interessen, welche sie an Depositoren bezadlt, a»
die Bedingungen, untcr dcncn Geld zurückbezahlwird, und besonder« auf die große Sicherheit,
welche durch die Direktoren der Bank geboten
wird. Dies beweist die Tbatfacbe, daß, obschon
es weniger als ein Jahr ist, seit wir Geschäftebegannen, wir seht einen größeren Geldbetrag
als Depositum haben, als alle die Sparbankcr
von diesen, Touutv. Wir gebe» nicht zu wcit
wenn wir sagen, daß unseren Depositoren so
große Slchcrheit geboten wird, al« irgend welchen
anderen Spar Depositoren auf diesem Conti-

! uente.
Bitte, sprecht in der Bank vor und Ihr erhäl

! dort Zirkulare, wclche über alle Regel» und Be>
- dingungl» Euch Auskunft geben,

i Jos. H. Scranton, Mosc« Tavlor, .0. S.
I Picrcc, W. W. Winton, Thomas Dickson, Sa-
! mucl Sloau, I?hn Brisbin, Jra Tripp und H.
l B. Phelp« sind die Dirrfloren. lt>mz7i
i H. S. Pier ce, Präsident.

H. B. Phelp«, Schahmeister.
Thema« D ick so n, Vize-Präsident.

Löwenstein,
Cedar Straß,.

Einen, -erebrlk» deutsq-n Publikum die er-
. gcbcnste Anzeige, daß wir rinrn großen neue»

Borrath »°» den beste»
Stiefel» und Schnhe»,

Winter-Maarre»
crhalte» haben, welche «ic zu den billigsten

' Pr;üe« »erkaufe».
Wir bitte» um zahlreichen Zuspruch

3lo H. Loweustkiu.

! Germania Reftanration,
on Nndvlf Blaser,

INN Lackawanna Äl»>enne
(ZlidlerC Block.)

Frische Austern in jeder Art zubereitet. Mabl-
! zcitcn zu ftdcr Tageszeit. Hübsche« Damenzim-

! an der die besten Geir.»,!« und ei» ercellentes

«m zahl',eichen Zuspruch bittet
' 2io Rudolf Blaser.

Zu verkaufen:
Drei schöne Lot«, an der Ecke von Wyoming

! Avenue und New-loik Avenue, nahe Green Nid-
j ge. Nähere Auskunft eribeilt

Bag Geo. M il lcr, Pine Brook.

küin» j

Möbel Händleß
deiche»-Äesorqer,

!l t ZK» !,!»«Ii!»»!l!!Uii '
zcigl hiermit dcn, Publikum au, daß cr d«S früher
von M. As. Eolvin gesübrle Möbel Gcschäil l
übcrnommcn bat und uurv sich bcmühlu. alle

Bestellung!» und Ncparatnre» auf» prompteste !
mache hiermit da« '.cuische Publikum nochaufmerksam, dak ich wii dcm früher geführtcn

Gcschäfic njch> m»br in Bei biadnng stehe. ! cMeie. <»ef«i>jfts!okl ist >t>ti . j st
!>s72 Pk, r Gunst r

Die

l lVlerchants lVlechnnns
V ant,

von Terantvn, Pa.
(Spital
Snrplns Profit, - - »i2z,«O»

räsidcnt? John Handlet,.
Bice-Präsidenl? l. C. VnrgeS.
Eassirer- Rudolph T. McEabe.
«ekr»!-är- Joseph H. Gunfter.

Ofrsct o r e v:
oseph H. Münster, Eol. Pcier Bursche!.

- Daniel B. Brainard, Patrick McEann.
O. B. Oakes, Edu ard Zone«,

I David J.
l lobn Handle».

Dvflanislrt unter einem speziell«»
(Charter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt auf Zelt

len Wechsel Coiirs/
Wechsel verkauft für Ncw-Aork und Pbiladet-

ebia, Deiitsihland, England, Irland, Schott-

Friedrich Schräder,
Fabrikant von sprudelndem Eron? Bier,.

Aarlaparilta und Mioeraiwa^r,
Fabrik in Muldcrrystraßc, zwischcn Penn u. W»v-

Porter, Alle und Lagerbier»

allen k-st^ftei^e.
zuträglich ist. Das Geschäft steht

finden prompte Berücksichtigung.
2ttba Fr. Schräder.

I' Ii N

Deutsche

Feuer- Z Lebens-Bers.-
Ucat Gstate Agentur

von Chliz. Detter, facka.

AnbeS, llinn, - .
. P l'.ÄK>,li(><»

> Niagara, Ncw.?lo>k, -
- I.C'IIMII

Qucc», London u. Livcrvool, tI'.AKI.IXV
Aelna. Hartford, - . .

Nepublie, New ?lork. - . S>M.I»D
Franklin, Phiiadelrbia. - . 2Mt>,»l>l»
North American, P»ilatclvbia,
Star, Home, Commerce, Intern!., 2,«XX>,IXX»
Hannover .... ,W.tXll>
Germania Life, Ncw ?lork, - XI.tXDTeutonia, Chicago, Ist., - - 500,(DU

de
llompagiiie ljcdl

brnSvclsichcrungSgcsellschaft in
Germania, Nr« Aork, mit <mem Capital
und llebcrschuß von

Alle, die sich versichern wollen, werde» gut
thun, bei Unlerzeichuctem vorzusprechen. Die
Prämien können »>«rtcljäl>rlich dezadlt werde«.

EhaS. Velter, Gr». Agent,
2Sag72 22l Lacka. Ave.

Ochs
und
Sossa's

Central
Park
Hotel,

tvormslS
Slocum'S
Zusel.)

Dcr
beste

Schlittschuh-Platz! und
(^ossa.

(Gemüthlichkeit.

15d7i> luliu«W et I n ex.

Liquor-Hand'ulng
v«u I. Appe/t,

No. Prnn Scranton.
wcb'.ü?»e,iritj Lager von dtulscheii/fra»zo>iich>'-; spanischen Weinen, imi,o»nric

und li,>>><!»ujche Liguöre, Schweizer. Limtukge»
U'xuUr und amerikanische Käse, Mläfer, Flasche»
und viele ander» ähnliche Artikel bester Quali-
tät. »>>!,

y. (V. Diller s
< «ixert

im früheren Postglbäudi. Avenue.
Nachmi«.,gS und «de»t<, f?,c Eonzerte: Mor-g,us L»n,ch. ,°lrie tie bcsten Getränke undSpeisen.
Nur man immer .5, Dilter.

der ?Höst iche,"

Christ. Tvllner'S

!i <> 1 t:>»r <> 1 i 0 ?,
Eommercial All-», gegenüber der Lo «p.

Obiger ladet alle grruvd« und Bekannte zuemcm rrifchcn Trunk« achtungsvoll «in. wird auch

anstellen, so daß jeder von ihnen minde-
sten« einen seiner Freunde versorgen kann.
Das HauS dagegen beschäftigt !!4 Be-
amte, und da es W republikanische Mit-
glieder in demselben giebt, so muß bei-
nahe dle Halste derselben leer ausgehen.

Dem vorher von den republikanischen
Mitgliedern aufgestellten Programm ge-
mäß wurden am Dienstag Sen. Ander-
son von Allegbai-.h zum Sprecher de»
Senats und Wm. Elltot zum Sprecher

Da« Stimmen-Verhältniß istO im Se-
nat 18 Republikaner gegen I I Demokra-
ten, und im Hause <!0 Republikaner gegen
33 Demokraten. Sen. McClure von
Philadelphia hält sich unabhängig.

Der alte durchtriebene Parteigänger
Simon Camexon hat sich die Unterstüt-
zung von zwei Dritteln der republikani-

sche» Mitglieder des Senats und Hauses
gesichert. Seine Nominativ» im Caucu«
wird also gewiß erfolgen, und da« ist
gleichbedeutend mit Erwählung.

Die Installation de« neuen Gouver-
neur«, Gen. Hartranft, wird an Dienstag,
den 21. Januar erfolgen.

Dle Sitze der vier demokratischen Re-
präsentanten von Luzerne County werden
von ihren republikanischen Gegnern, un-

ter dem Vorgeben verübter Wahl-Belrü-
gereten, angefochten. Obschon dle durch-

schniltliche Mehrheit sür besagte demokra-

tische Repräsentanten über 100 V Stim-
iich, daß Radikale Parteilichkeit und Aem-
tergier so weit gehen werten, sie ihrer
Sitz» zu berauben. Bereits lst beschlos-
sen, vier Committeen zu ernennen, für je-
den bestlilteiien Sitz eine besonders, ob-
schon das Zeugniß in allen Fällen genau
dasselbe sein wird. Die Kosten werten
dadurch ganz unnöthigex Weife vervier-
facht. aber da« ist es gerade, was die Ra-
dikalen beabsichtigen.

<kx-.«aiser Napoleon gestorben.

London. Jan. (Mittags.) Wie so-
eben von Cbiselhurst berichtet wird, ist
Cr Kaiser ?!apoleon heule Vormittag um

10 Uhr 43 Minuten daselost gestorben.
Sein Zustand hatte sich seit gestern be-
deutend verschlimmert und wurde von den
Aerzten schon a'stern Abend sür kritisch
erklärt. Die Nacht verbrachte er in fast
vollständiger Schlaflosigkeit. Seine Kräfte
schwanden rasch dahin und e« trat voll-
ständig» Ermattung bet ihm ein.

Die Nachricht von dem bedenklichen
Zustand de« Patienten hatte viele seiner
Freunde und Anhänger herbeigezogen
Schon seit gestern Abend wimmelte e« in

Chiselhurst von Fremden, welche mit Un-
geduld die ärztlichen Bulletin« erwarteten
und die größte Besorgniß an den Tag
legten. Die Leiden, die er während der

Nacht zu erdulden halte und ivclche seine
Aerzte trotz ihrer Geschicklichkeit nicht lin-
der» konnten, flößten Allen, die um ihn
waren, da« größte Mitgefühl ein. Ex
Kaiserin Eugenie saß die ganze Nacht
hindurch an seinem Bette, wie sie ihn
überhaupt seit dem Beginne seiner Krank-
heit stet« persönlich pflegte. Trotz ihre,
großen Selbstbeherrschung verrieth sie
großen Kummer und konnte beim Heran-
nahen der gefürchtcten Katastrophe ihren
Schmerz nicht länger mehr zu'ückhalten.
Auch der ex-kaiserliche Prinz und die üb-
rigen nächsten Verwandten waren zuge-
gen und außer diesen und einigen der
intimsten Freunde de« Ex-Kaisers wurde

Niemand weiter in das Krankenzimmer
zugelassen. Fortwährend Uesen Anfrage»
über den Zustand de« Patienten ein, aus
welche die Aerzte keine günstige Antwort
geben konnten.

Gegen Morgen ließen die Schmerzen
etwa« nach, allein von da an trat eine
vollständige Erschlaffung im Körpersystem
de« Kranken ein und der Pul« wurde

um lii Uhr -15 Minuten kündeten dle
A?r>te an, der Cx-Kalsex habe ausgelit-
ten.

Die Zeit für da» tzlgrübniß dc« Zx-
kaiser« Napoleon ist nun bestimmt festge-

setzt. Dasselbe lv>rd am nächsten Mitt-
woch Vormittag« 1! Uhr siallsinten.

Paria, 12. Jan. Prästrent Thier« hat

der franztsiichen Armee die Erlaubnis er-
theilt, dem Leichenbegängnisse de« Cr Kai-
ser« Napoleon beizuwohnen.


